
Absicherung gegen sinkende Zinsen 
Wirtschaftliche Unsicherheiten und eine sich ständig verändernde Marktsituation lassen viele Sparerinnen und Sparer nach der  
besten Anlagestrategie suchen. Doch wie kann man Ersparnisse schützen und weiterhin von attraktiven Zinsen profitieren? 

Die Zinserhöhungen zur Inflati-
onsbekämpfung in den Jahren 
2022 und 2023 haben Wirkung 
gezeigt, die Inflationsraten in 
Europa und den USA sind deut-
lich gesunken. Sie liegen in den 
Industrieländern inzwischen 
nahe an den Zielwerten. Die 
Folge: Die Zentralbanken ha-
ben bereits begonnen, die Zin-
sen wieder zu senken. Weitere 
Zinssenkungen könnten in den 
kommenden Monaten folgen.   

Wie sich Zinsänderungen 
auf das Geld auswirken 
Zinssenkungen könnten die 
Renditen klassischer Sparpro-
dukte wie Tagesgeld und Spar-
konto deutlich schmälern. 
Gleichzeitig bleiben die He-
rausforderungen an den Fi-
nanzmärkten bestehen. Anla-
geentscheidungen werden da-
durch noch anspruchsvoller. 
Gerade in diesem dynamischen 
Umfeld ist es wichtig, eine An-
lagestrategie zu wählen, die  
sowohl Stabilität als auch at-
traktive Renditen bietet. Ein 
Baustein dieser Anlagestrategie 
können Festgelder sein. 

Sicherheit in einem  
unsicheren Marktumfeld 
Angesichts der Unsicherheit 
über die zukünftige Zinsent-

wicklung ist Festgeld eine ver-
lässliche Option. Bei einer Fest-
geldanlage wird ein bestimmter 

Betrag für eine bestimmte 
Laufzeit zu einem festen Zins-
satz angelegt. Dieser Zinssatz 

bleibt während der Laufzeit sta-
bil, unabhängig von den zu-
künftigen Entscheidungen der 

Zentralbanken. Das bedeutet, 
dass man seinen Ertrag im Vo-
raus kennt – eine Sicherheit, die 
viele andere Anlageformen 
nicht bieten können. 

Warum kann Festgeld jetzt 
in Anlagestrategie passen? 
Sich die aktuellen Zinsen si-
chern: In Zeiten möglicher 
Zinssenkungen können Kun -
den mit einem Festgeld die ak-
tuell attraktiven Zinsen si-
chern  – für die gesamte Lauf-
zeit. Damit sind sie gegen 
Zinsänderungen während der 
gewählten Laufzeit abgesichert 
und erhalten verlässliche Er -
träge. 

Hohe Sicherheit und Ein -
lagenschutz: Festgeldanlagen 
bieten nicht nur stabile Erträge, 
sondern sind in Liechtenstein 
auch durch die Einlagensiche-
rung geschützt. Das bedeutet, 
dass jede Kundin und jeder 
Kunde im Falle einer Insolvenz 
der Bank bis zu einem Maxi-
malbetrag von 100 000 Fran-
ken abgesichert ist.  

Planbarkeit und einfache 
Handhabung: Festgeldanlagen 
sind unkompliziert und trans-
parent. Kunden wissen von An-
fang an, mit welcher Rendite sie 
rechnen können und müssen 
sich keine Gedanken über Ge-

bühren oder komplizierte Be-
dingungen machen. Ideal für 
alle, die klare Verhältnisse 
schätzen. 

Flexibilität bei der Anlage-
entscheidung: Kunden bestim-
men den Anlagebetrag selbst 
und wählen zwischen verschie-
denen Laufzeiten mit unter-
schiedlichen Zinssätzen. 

Attraktives 
Festgeldangebot 
Aktuell bietet die LLB ein Fest-
geldangebot, bei dem die Kun-
den bis zu 1,4 Prozent Zinsen 
pro Jahr sichern können. Am 
besten gleich die Gelegenheit 
nutzen, um sich gegen sinkende 
Zinsen abzusichern und von ei-
nem attraktiven Angebot zu 
profitieren. (Anzeige)
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In Zeiten möglicher Zinssenkungen können Kunden mit einem Festgeld die aktuell attraktiven Zinsen  
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Stralugano mit Liechtensteiner Präsenz 
Das diesjährige Projekt von «Diazwoschoweder» endete mit Erfolg. 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Liechtenstein nahmen teil. 

Angélique Camenisch 
 
Ein weiteres Jahr und ein wei-
teres erfolgreiches Projekt von 
«Diazwoschoweder» ging zu 
Ende. Am vergangenen Wo-
chenende fand die diesjährige 
Spendenaktion von Stefanie 
Hasler und Hubert Hilti im Tes-
sin am Stralugano statt, wo 
zwei Tage lang an verschiede-
nen Läufen mitgemacht wer-
den konnte. Dabei verfolgte 
Stefanie Hasler das Wochenen-
de als Speakerin, und das in 
gleich drei Sprachen: Deutsch, 
Französisch und Englisch. Hu-
bert Hilti lief beim 10-Kilome-
ter-City-Run mit, welchen er 
erfolgreich absolvierte. Ziel des 
Projekts war es, so viele Liech-
tensteiner Teilnehmende wie 
möglich auf der Startliste zu se-
hen. Für jeden Liechtensteiner 
und jede Liechtensteinerin or-
ganisierten die beiden einen 
Spendenbatzen für ihren Her-
zensverein Pink Ribbon. Zu-
sätzlich konnten sich die Teil-
nehmenden in ihrer Lauf -
gruppe auch für eine eigene 
Spen denaktion entscheiden. 
Mit insgesamt 15 Liechtenstei-
nern endeten der zweitägige 
Stralugano und das Projekt mit 
Erfolg. In allen Disziplinen wa-
ren Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus Liechtenstein ver-
treten. Besonders erfreulich 
war die Rangverlesung, an der 
Liechtenstein auch präsent 
war. Arnold Aemisegger beleg-

te am Monte-Bré-Lauf mit nur 
46 Minuten Laufzeit den ers-
ten Platz. Auch im Stracombi-
nata, der aus dem City-Run 
und dem Monte-Brè-Lauf be-
stand, erreichte Aemisegger 
den zweiten Rang. Am Sams-
tagabend organisierten Stefa-
nie Hasler und Hubert Hilti ein 
gemütliches Beisammensein 
in einem Lokal in Lugano, bei 
dem alle Liechtensteiner Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
sich treffen konnten. 

Sportlich und  
gesellschaftlich 
Dies war das achte Projekt von 
«Diazwoschoweder». In der 
Vergangenheit haben Hilti und 
Hasler Aktionen realisiert, wie 
beispielsweise mit dem Fahr-
rad von Wien nach Vaduz zu 
fahren, oder sie haben auch 
Workshops in der Fastenzeit 
veranstaltet. Die diesjährige 
Aktion ist spontan zustande 
gekommen. Stefanie Hasler 
wurde angefragt, beim Stralu-
gano als Speakerin zu arbeiten, 
wodurch die Idee entstand, 
dies mit dem diesjährigen Pro-
jekt zu verbinden. Die Sponta-
nität sollte aber auch ein wich-
tiger Faktor der Idee sein, denn 
diese war beim Projekt gefragt. 
«Diazwoschoweder» wünsch-
ten sich nämlich, dass die Men-
schen den Mut dazu haben, 
spontan mit ihnen ins Tessin 
zu fahren. Zusätzlich war das 
Projekt eine Kombination aus 

allen bisherigen Projekten. So 
wurde der sportliche Faktor 
mit den Läufen vertreten wie 
auch der gesellschaftliche, da 

das Projekt auf Teilnehmer an-
gewiesen war. Zwar ist der 
Stralugano nun beendet, die 
Möglichkeit, an Pink Ribbon 

Liechtenstein zu spenden, 
steht allerdings noch zur Ver-
fügung und wird von «Diazwo-
schoweder» sehr geschätzt. 

Hinweis 
Spenden kann man hier: 

«Diazwoschoweder» 

LI61 0880 5503 7127 1000 3

«Diazwoschoweder»: Stefanie Hasler und Hubert Hilti. Bild: Privat
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